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WDR 2 für eine Stadt
Foto Titelseite: Bürgermeister Albert Bergmann holte neun Punkte für die
Stadt Foto: B. Woop 
Der Einsatz hat sich gelohnt: die Stadt Zülpich ist im Finale und kann jetzt gegen
die anderen neun Kommunen um den Hauptgewinn WDR 2 spielen. Zülpichs
Gegner sind: Olpe – Rhede – Attendorn – Lippstadt – Hemer – Hückeswagen –
Beckum – Preußisch Oldendorf und Nettetal. An dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön an alle, darunter auch viele Freunde aus den Partnerstädten Blaye/F
– Overbetuwe/Elst/NL – Kangasala/FIN – die sich an der Aktion "Ihr Klick – für
us Zöllech ist gefragt" beteiligt haben.

Am Dienstag, 04.03.2008 war es dann für Zülpich soweit. Die Moderatorin Steffi
Neu kam nach Zülpich auf den Marktplatz, um den BürgerInnen und Bürger-
meister Albert Bergmann auf den Zahn zu fühlen. Erst Dank des Einsatzes des
Baubetriebshofs in den frühen Morgenstunden – Räumung des Marktplatzes von
den Schneemassen – konnte die Veranstaltung laut Programm durchgeführt
werden. Allen Helfern an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön.

Kerstin Hansen, Mitar-
beiterin der Verwal-
tung, verbrachte den
Rest des Tages auf
Socken. Dafür hat
Steffi Neu, Moderato-
rin, aufgrund der
kalten Wetterlage
warme Stiefel. Besser
als die Schühchen von
Steffi Neu.
Fotos: A. Heinemann

Gegen 10.00 Uhr stellte Steffi Neu die Stadtaufgabe: 25 Zülpicher sollten bis
15.00 Uhr als Römer verkleidet mit Bade-Utensilien auf dem Marktplatz erschei-
nen. 

Viele BürgerInnen warten auf die Stadtaufgabe Foto: B. Woop
Diese Aufgabe wurde durch 63 verkleidete Römer mit Bravour gemeistert. Dafür
gab es maximal fünf Punkte.

Die ersten Badewannen wurden auf dem Markt postiert Foto: A. Heinemann

Auch Siggi Schleiermacher war dabei Foto: B. Woop

Stadtaufgabe erfüllt. Dafür gab es fünf Punkte. Fotos: B. Woop
Am Nachmittag musste Bürgermeister Bergmann sein Wissen unter Beweis stel-
len: Ihm wurde ein Stadtportrait vorgestellt, in dem zehn Fehler versteckt waren
– neun davon konnte er ausmachen. "Mit insgesamt 14 Punkten haben wir
hervorragend abgeschnitten. Wieder einmal hat sich gezeigt, wie sehr sich die
Zülpicher mit ihrer Stadt identifizieren", so der Bürgermeister.

Auch WDR 3, Landesstudio Bonn, berichtete in der Aktuellen Stunde
Foto: B.Woop
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Zwei, die sich mit Vorhersagen auskennen: der eine beim Wetter, der andere
bei Wahlen. Wetterfrosch Sven Plöger und Bürgermeister Albert Bergmann.

Foto: A. Heinemann
Umrahmt wurde das Programm von musikalischen Beiträgen der beiden Band’s
"Garfield `s Crew" und "Secret @ Five" vom Franken-Gymnasium unter der
Leitung von Joachim Petermann. 

Beide Bands heizten die Besucher mit Rock und Swing richtig ein.
Fotos: B. Woop

Für großen Andrang sorgte im Laufe des Tages der "1. Albert-Bergmann-Pokal",
der mit Go-Kart´s der Firma "Breuer Spieleland" auf dem "Chlodwigring" ausge-
tragen wurde. SchülerInnen des Gymnasiums, der Realschule, der Hauptschule
und der Stephanusschule Bürvenich gingen auf den von der Firma "Breuer Spie-
leland" abgesteckten Parcours.

Der "Macher" des "Chlodwigrings" Hans-Bert Breuer vor Beginn des Rennens
Foto: B. Woop

Stolz präsentieren sich die Sieger der Realschule. Mit Urkunde die "Teamche-
fin J. Simons

Dank der Unterstützung durch die Schulleiterin Ursula Pielen (li.) erreichte
die Hauptschule den 2. Platz
Sieger wurde das Team der Realschule, gefolgt von der Hauptschule, dem
Gymnasium und der Stephanusschule. Bedienstete der Verwaltung schenkten
Glühwein und andere Getränke aus. Der Erlös des Getränkeverkaufs kommt der
12. GALA TOLBIAC zugute. 

Foto: B. Woop
Das Landhaus Roeb versorgte die Besucher mit warmen Speisen aus der Pfanne.
Leider wurde das Essenszelt, welches schon am Vorabend aufgebaut wurde, in
der Nacht durch den einsetzenden Schneefall zerstört.

Jetzt bleibt nur noch zu hoffen: reichen die 14 Punkte auf den WDR 2 Hauptge-
winn? 

Fazit: Dank der Mithilfe vieler BürgerInnen und hier vor allem der Schulen war
es eine gelungene Veranstaltung. Auch hierfür ein herzliches Dankeschön!



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH4

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 und Offenlage

gem. § 3 Abs. 2 BauGB der 9. Änderung des Flächennutzungsplans
der Stadt Zülpich im Bereich des geplanten Wohngebietes
"Zülpicher Seegärten" und des Bebauungsplans Nr. 11/52

"Zülpicher Seegärten" (Parallelverfahren).
Der Ausschuss für Stadtentwicklung der Stadt Zülpich hat in seiner Sitzung am
13.03. 2008 den Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 und den Offenlagebe-
schluss gem. § 3 Abs. 2 BauGB zur 9. Änderung des Flächennutzungsplans der
Stadt Zülpich im Bereich des geplanten Wohngebietes "Zülpicher Seegärten" und
zum Bebauungsplans Nr. 11/52 "Zülpicher Seegärten" gefasst.

Gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB v. 27.08.1997 (Bundesgesetzblatt I S. 2141) in der
derzeit gültigen Fassung wird hiermit der Aufstellungsbeschluss für die o. g.
Bauleitpläne öffentlich bekannt gemacht. 

Die Verwaltung wurde außerdem damit beauftragt, für die o. g. Bauleitpläne die
Offenlage gem. § 3 Abs. 2 und die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.

Die Offenlageentwürfe der o.g. Bauleitpläne werden in der Zeit 

von Dienstag, den 25.03.2008 bis einschl. Freitag, den 25.04. 2008
im Rathaus der Stadt Zülpich, Markt 21, II. OG, Zimmer 206 während der Dienst-
stunden 

Montag bis Donnerstag 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr sowie 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und zusätzlich
Donnerstag 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

ausgelegt.

Der Geltungsbereich der o. g. Bauleitpläne geht aus dem beigefügten Lageplan
hervor.

Während der vorgenannten Zeit besteht die Gelegenheit zur Äußerung und Erör-
terung.

Ferner besteht die Möglichkeit, Anregungen während der Auslegungsfrist vorzu-
bringen.

Stadt Zülpich, 14.03.2008

Albert Bergmann – Der Bürgermeister

Einladung des Wasser- und
Bodenverbandes Geich

Am: 31.03.2008, 20.00 Uhr
In der Gaststätte zur Post, Aachener Straße, Zülpich-Geich

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Entlastung des Kassierers
4. Entlastung des Ausschusses und Vorstandes
5. Neuwahlen des Ausschusses und Vorstand
6. Verschiedenes

Hubert Christian Klein
Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung
Bezirksregierung Köln Euskirchen, den 26.02.2008
Dezernat 33 Dienstgebäude Sebastianusstr. 22
– Ländliche Entwicklung, Bodenordnung – 53879 Euskirchen

Tel.: 02251 / 70020
Flurbereinigung Merzenich
Az.: Dez. 33 / 69.98.06 - 14 00 4 -

Vorzeitige Ausführungsanordnung
Im Flurbereinigungsverfahren Merzenich, Kreise Düren und Euskirchen, wird
hiermit die vorzeitige Ausführung des Flurbereinigungsplanes und seines Nach-
trages 1 gemäß § 63 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom
16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 12.08.2005
(BGBl. I S. 2354), angeordnet.

1. Am 01.04.2008 tritt der im Flurbereinigungsplan Merzenich und im Nachtrag
1 vorgesehene neue Rechtszustand an die Stelle des bisherigen, d. h. die im
Flurbereinigungsplan und im Nachtrag 1 enthaltene Neuordnung des Eigen-
tums und der sonstigen privatrechtlichen und öffentlich-rechtlichen Verhält-
nisse tritt in Kraft.

2. Zum gleichen Zeitpunkt treten die Landabfindungen hinsichtlich der Rechte an
den alten Grundstücken und hinsichtlich der diese Grundstücke betreffenden
Rechtsverhältnisse, die nicht aufgehoben werden, an die Stelle der alten
Grundstücke. Die örtlich gebundenen öffentlichen Lasten, die auf den alten
Grundstücken ruhen, gehen nach Maßgabe der Festsetzungen im Flurbereini-
gungsplan und im Nachtrag 1 auf die in deren örtlicher Lage ausgewiesenen
neuen Grundstücke über.

3. Der Übergang des Besitzes, der Verwaltung und der Nutzung an den durch den
Flurbereinigungsplan und den Nachtrag 1 ausgewiesenen neuen Grundstück-
en wurde durch die vorläufige Besitzeinweisung vom 30.05.2005, die Überlei-
tungsbestimmungen vom 30.05.2005 sowie die Ergänzungsanordnung zur
vorläufigen Besitzeinweisung vom 14.05.2007 geregelt.

Die vorzeitige Ausführungsanordnung mit Gründen liegt zur Einsichtnahme für
die Beteiligten des Flurbereinigungsverfahrens Merzenich einen Monat lang
während der Dienststunden im Zimmer 110 des Dienstgebäudes Euskirchen,
Sebastianusstr. 22 der Bezirksregierung Köln aus. Die Frist beginnt mit dem
ersten Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieses Verwaltungsaktes.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats nach seiner
Bekanntgabe Klage erhoben werden. Die Klage ist bei dem

Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen
- 9a Senat (Flurbereinigungsgericht) -

Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster
schriftlich zu erheben.

Falls die Klagefrist durch das Verschulden eines Bevollmächtigten versäumt
werden sollte, so würde dessen Verschulden dem Vollmachtgeber zugerechnet
werden.

Es wird empfohlen, der Klageschrift zwei Durchschriften beizufügen.

Anordnung der sofortigen Vollziehung
Gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) vom
19.03.1991, zuletzt geändert durch das Gesetz vom 12.12.2007 (BGBl. I S.
2840), wird die sofortige Vollziehung des vorgenannten Verwaltungsaktes ange-
ordnet mit der Folge, dass Rechtsbehelfe gegen den Verwaltungsakt keine
aufschiebende Wirkung haben.
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IMPRESSUM
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil des Amtsblattes:
Der Bürgermeister der Stadt Zülpich, Postfach 13 54, 53905 Zülpich, 
Telefon (0 22 52) 52 -251 oder 52-0, email: bwoop@stadt-zuelpich.de, 
Internet: www.stadt-zuelpich.de

Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich:
Porschen & Bergsch Mediendienstleistungen, 52399 Merzenich,
Am Roßpfad 8, Telefon (0 24 21) 7 39 12, Telefax (0 24 21) 7 30 11,
E-Mail: info@porschen-bergsch.de

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig und wird kostenlos an die Haushalte
im Stadtgebiet verteilt. Unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial
wird nicht zurückgesandt. Der Umwelt zuliebe auf 100% chlorfreige-
bleichtem Papier gedruckt. Auflage: 8.800 Exemplare

In unserem Hause gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann die Wiederherstellung der
aufschiebenden Wirkung gemäß § 80 Abs. 5, Satz 1 VwGO beantragt werden bei
dem

Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen
9a Senat (Flurbereinigungsgericht)
Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster.

Im Auftrag
(L.S.) gez. Hundenborn
Ltd. Regierungsdirektor

Bekanntmachung
Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit vom
01.10.1979 (GV NRW, S. 621 SGV NRW 202) in Verbindung mit § 4 EigVO NRW
und § 4 der Betriebssatzung des Wasserleitungszweckverbandes der Neffeltalge-
meinden vom 19.12.2001 in den jetzt gültigen Fassungen, hat die Verbandsver-
sammlung des Wasserleitungszweckverbandes mit Beschluss vom 19.12.2007
folgenden Wirtschaftsplan beschlossen:

§ 1
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2008 wird im

a) Erfolgsplan auf € 2.936.400 im Ertrag
und € 2.936.400 im Aufwand

b) Vermögensplan auf € 1.554.100 in der Einnahme
und € 1.554.100 in der Ausgabe

festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Ausgaben
des Vermögensplanes erforderlich ist, wird festgesetzt auf € 438.800.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden auf € 2.150.000 festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben
in Anspruch genommen werden dürfen, wird festgesetzt auf € 500.000.

Bekanntmachungsanordnung
Der vorstehende Wirtschaftsplan für das Jahr 2008 wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht.

Der Wirtschaftsplan wurde am 22.01.2008 gem. § 80 GO.NW der Aufsichtsbe-
hörde angezeigt. Mit Verfügung vom 25.01.2008 macht die Aufsichtsbehörde
keine Bedenken geltend.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in Verbindung
mit dem Gesetz über kommunale Gemeinschaftsarbeit gegen diese Satzung oder
sonstige ortsrechtliche Bestimmungen beim Zustandekommen dieser Satzung
nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden können, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung ist nicht ordnungsgemäß
öffentlich bekannt gemacht worden,

c) der Verbandsvorsteher hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Verband vorher gerügt
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,
die den Mangel ergibt.

Vettweiß, den 15.02.2008

Der Vorsitzende der Verbandsversammlung:
(Franken)

Bekanntmachung
über die Ermittlung von Bodenrichtwerten für baureifes Land und für
landwirtschaftliche Nutzflächen
Nach § 193 Abs. 3 des Baugesetzbuches und der Gutachterausschussverordnung
NRW vom 23.03.2004 (GV NRW 2004 S. 146, geändert am 10.01.2006) wurden
zum Wertermittlungsstichtag 01.01.2008 für den Bereich des Kreises
Euskirchen Bodenrichtwerte für baureifes Land und für landwirtschaft-
liche Nutzflächen, sowie sonstige für den Grundstücksmarkt und für
Wertermittlungen erforderliche Daten ermittelt und in Bodenrichtwertkar-
ten eingetragen bzw. in den Grundstücksmarktbericht übernommen. Grundlage
hierzu war die Kaufpreissammlung. Unterstützend wurden sonstige Daten sowie
örtliche Ermittlungen herangezogen.

Bodenrichtwerte sind für lagetypische Grundstücke zu ermitteln, deren maßgeb-
liche wertbestimmende Merkmale wie z. B. Entwicklungszustand, Erschließungs-
zustand, Art und Maß der baulichen Nutzbarkeit sowie Zuschnitt hinreichend
festgelegt sind (Richtwertgrundstück).

Die Ermittlung der Bodenrichtwerte und der sonstigen erforderlichen Daten
erfolgte in der Zeit vom 12.02. - 14.02.2008.

Die Bodenrichtwertkarten und der Grundstücksmarktbericht werden in
der Zeit vom 17. März 2008 bis einschließlich 17. April 2008 in der
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses für Grundstückswerte im
Kreis Euskirchen, 53879 Euskirchen, Jülicher Ring 32 (Kreishaus),
Zimmer A 109 und A 110 während der Servicezeiten (montags bis
donnerstags von 8.30 bis 15.30 Uhr, freitags von 8.30 bis 12.30 Uhr)
öffentlich ausgelegt.
Im Übrigen kann jeder während der Servicezeiten in der Geschäftsstelle des
Gutachterausschusses Bodenrichtwertkarten und den Grundstücksmarktbericht
einsehen.

Vorsitzendes Mitglied
gez. Stolze

Der Wasserleitungszweckverband
der Neffeltalgemeinden

in 52391 Vettweiß
stellt zum 01.08.2008

eine(n) Auszubildende(n) für den Beruf
des/der Anlagenmechanikers(-in) Versorgungstechnik 

ein.

Bewerber sollten mindestens ein Abschlusszeugnis mit Befähigung der Fach-
oberschulreife vorweisen.

Neben der entsprechenden Ausbildungsvergütung werden die im öffentlichen
Dienst üblichen Sozialleistungen geboten.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens
30.03.2008 an:

Wasserleitungszweckverband der Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß

(Hinweis: Bewerbungsunterlagen bitte nicht in Mappen oder Klarsichtfolien
einreichen)



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH6



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH 7

Der Bürgermeister informiert

Sprechtag des Bürgermeisters
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mein nächster Bürgermeistersprechtag findet statt am

Donnerstag, den 17. April 2008, von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
im Rathaus in Zülpich, Zimmer 132, Altbau, I. Etage.

Wenn Sie den Bürgermeistersprechtag in Anspruch nehmen möchten, können Sie
sich bereits vorher telefonisch im Vorzimmer des Bürgermeisters, Markt 21,
53909 Zülpich, Zimmer 132 (Altbau, I. Etage), bei meiner Sekretärin, Frau Have-
nith, Telefon 52-211, anmelden.

Ansonsten freue ich mich über jeden Besuch – auch wenn er unangemeldet ist.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr Albert Bergmann
Bürgermeister

Das Bürgerbüro und
das Standesamt Zülpich informiert

Die Mitarbeiter des Bürgerbüros und des Standesamtes sind am Donnerstag, dem
20.03.2008 (Gründonnerstag) wie folgt für Sie zu erreichen:

08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Wir bitten um Beachtung. Vielen Dank!

Das Schiedsamt
„Sich vertragen ist besser als klagen“

Der Frieden im Wohnumfeld ist für alle Bürgerinnen und Bürger ein starker
Wunsch und ein wesentliches Kriterium für die positive Bewertung der Wohn-
qualität. Ein solcher Frieden ist unter den Menschen jedoch weder selbstver-
ständlich noch immer zum Null-Tarif zu haben. Zunehmend werden Streitigkei-
ten – auch in Bagatellsachen – ohne vorhergehenden Versuch einer
Streitbeilegung vor die Gerichte gebracht und dort bis in die letzte Instanz ausge-
tragen. Mancher steht am Ende dieses Weges trotz des im wahrsten Sinne des
Wortes "erstrittenen" Urteils vor einem Scherbenhaufen, denn die Rechtsfrage
wurde zwar zu seinen Gunsten entschieden, die menschliche Beziehung mit den
anderen Beteiligten ist aber oftmals für immer zerstört.

Die Schiedspersonen leisten im Rahmen der vorgerichtlichen Streitschlichtung
einen wesentlichen Beitrag zur Wahrung und Wiederherstellung des Friedens in
der Nachbarschaft.

Die Aufgaben des Schiedsamtes nehmen Schiedsfrauen und –männer wahr, die
vom Rat der Stadt auf die Dauer von fünf Jahren gewählt und anschließend vom
Direktor des Amtsgerichts bestätigt werden. Folgende Schiedsfrauen sind für den
Bereich der Stadt Zülpich zuständig:

Schiedsfrau:
Frau Ingeborg Mahnke, In den Auen 12 b, 53909 Zülpich-Schwerfen,
Tel.-Nr.: 02252/3930

Stellvertretende Schiedsfrau (nur im Vertretungsfall):
Frau Elke Mührer, Nideggener Straße 16, 53909 Zülpich

Die genannten Schiedsfrauen nehmen ihr Amt ehrenamtlich wahr. Die Verhand-
lungen finden im Schiedsamt der Stadt Zülpich statt, welches sich im Privathaus
von Frau Mahnke (Anschrift siehe oben) befindet. Durch ihre Anteilnahme an
den zu verhandelnden Sachen, durch die Bereitschaft, den Beteiligten zuzuhören
und auf ihr Vorbringen einzugehen und durch die Herstellung einer ruhigen und
entspannten Atmosphäre schaffen die Schiedsfrauen die Voraussetzung dafür,
dass die Parteien sich einigen und den sozialen Frieden wiederherstellen.

Der Gang zum Schiedsamt ist nicht immer vorgeschrieben, oft aber der schnell-
ste Weg, um eine Auseinandersetzung unbürokratisch und kostensparend beizu-
legen. In bestimmten Streitfällen muss jedoch, ehe ein Gericht eingeschaltet
werden kann, das Schiedsamt angerufen werden und zwar in den sogenannten
Privatklagesachen. Dies sind Straftaten, bei denen die Staatsanwaltschaft Anklage
nur dann erhebt, wenn sie ein öffentliches Interesse an der Strafverfolgung
bejaht. Ist dies nicht der Fall, muss sich die betroffene Person selbst mit ihrer
Klage an das Strafgericht wenden, wenn sie den Täter bestrafen will. Dies kann
sie aber nur, wenn sie vorher versucht hat, sich mit der anderen beteiligten
Person außergerichtlich zu versöhnen. Die Stelle, vor der diese notwendig durch-
zuführende Schlichtungsverhandlung stattfindet, ist das Schiedsamt. Solche
Privatklagendelikte sind:

• Hausfriedensbruch,
• Beleidigung,
• Verletzung des Briefgeheimnisses,
• leichte und fahrlässige Körperverletzung,
• Bedrohung,
• Sachbeschädigung.

Auch für eine Reihe von bürgerlich-rechtlichen Streitigkeiten ist ein außerge-
richtliches Streitschlichtungsverfahren vorgeschrieben (sogenannte obligatori-
sche außergerichtliche Streitschlichtung). Auch hier ist eine Streitschlichtung
nur dann zulässig, wenn vorher versucht worden ist, in einem solchen Verfahren
den Streit einvernehmlich beizulegen. Betroffen hiervon sind:

• vermögensrechtliche Streitigkeiten bis zu einem Wert von 750 €,
• nachbarrechtliche Streitigkeiten,
• Streitigkeiten wegen Verletzung der persönlichen Ehre, die nicht in Presse oder

Rundfunk begangen worden sind.

Darüber hinaus stehen die Schiedspersonen auch für andere als die vorgenann-
ten bürgerlich-rechtlichen Streitigkeiten zur Verfügung, in denen ein außerge-
richtliches Streitschlichtungsverfahren nicht vorgeschrieben ist, z.B. Geldforde-
rungen in beliebiger Höhe, wenn die beteiligten Parteien hiermit einverstanden
sind.

Das Verfahren beim Schiedsamt ist denkbar unbürokratisch. Vor der Schieds-
person wird ausschließlich mündlich verhandelt. Die Schiedsperson nimmt sich
Zeit und hört den Betroffenen genau zu, sie versucht, die bestehenden Spannun-
gen abzubauen. Ziel der Schlichtungsverhandlung ist ein Vergleich, den die Betei-
ligten in einem Protokoll unterschreiben und der anschließend von der Schieds-
frau mit Siegel und Unterschrift gegengezeichnet wird. Damit ist er
rechtswirksam. Dieses unkomplizierte Verfahren hat gegenüber den meisten
Prozessen folgende Vorteile:

• Entlastung der Justiz,
• kurze Verfahrenszeiten,
• geringe Kosten (bei einem Vergleich unter 40 €)

Sollten noch Fragen zum Schiedsamt bestehen, steht Ihnen das Schiedsamt, Frau
Mahnke, unter der Tel.-Nr.: 02252/3930 gerne zur Verfügung. Bei der Verwaltung
steht für Rückfragen Herr W. Lorse unter der Tel.-Nr.: 02252/52-324 gerne zur
Verfügung.

Stadt Zülpich – Der Bürgermeister
In Vertretung:

Hürtgen – Beigeordneter

Mädchentreff
im Jugendzentrum SAJUS

Ein Angebot der Stadt Zülpich für Mädchen ab 10 Jahre
Jeden Montag ab 13 bis 18 Uhr können Mädchen das SAJUS in Beschlag nehmen.
Jede Menge Spiele, Spaß und Bastelangebote warten auf euch. Auch ein Mittag-
essen könnt ihr gemeinsam zubereiten (Kosten: 1,50 €). Wenn ihr Lust habt
bringt eure Freundinnen gleich mit! Ihr findet uns in der Blayer Straße 29, vor
der Realschule. Nähere Infos gibt’s unter der Telefonnummer 02252/309174
oder 02252/52218 bei Marion Linden-Knack.

Kartierungen des
Geologischen Dienstes NRW

Der Geologische Dienst Nordrhein-Westfalen in Krefeld - ein Landesbetrieb im
Geschäftsbereich des Ministeriums für Wirtschaft, Mittelstand und Energie NRW
- wird Arbeiten für die geowissenschaftliche Landesaufnahme durchführen.

Zeitraum März - November 2008
Kreis Euskirchen
Stadt/Gemeinde Zülpich
Die mit den Untersuchungen Beauftragten sind auf Grund des § 2 des Lagerstät-
tengesetzes vom 04.12.1934 (RGBl. S. 1223) in der Fassung vom 2. März 1974
(BGBl. S. 469) auch ohne vorherige Anmeldung berechtigt zum Betreten von
Grundstücken, zur Vornahme von Untersuchungsarbeiten sowie zum Zutritt zu
Erdaufschlüssen wie Aufgrabungen, Abgrabungen und Steinbrüchen. Sie legiti-
mieren sich hierbei durch Dienstausweise.

Diese geologische Bestandsaufnahme des Untergrundes ist Teil landesweiter
Untersuchungen. Die gewonnenen Daten werden ausgewertet und in die Fachin-
formationssysteme Geologische Karte, Hydrogeologische Karte und Rohstoffgeo-
logische Karte eingearbeitet. Sie stehen als Grundlagen-information für zukünf-
tige Planungen zur Verfügung und geben Auskunft über den Aufbau, die



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH8

Zusammensetzung, die Eigenschaften und das Verhalten des Untergrundes.

Im Rahmen der Kartierarbeiten sind kleine Handbohrungen notwendig. In
Ausnahmefällen müssen Sondierbohrungen bis zu 30 m Tiefe durchgeführt
werden. Wenn Privatgrundstücke für diese Sondierbohrungen in Anspruch
genommen werden sollen, werden die Eigentümer rechtzeitig informiert. Dabei
wird auf privatwirtschaftliche Belange und die derzeitige Nutzung der Grund-
stücke Rücksicht genommen. Etwaige durch die Inanspruchnahme entstehende
Schäden werden nach den allgemeinen gesetzlichen Bestimmungen ersetzt.

Es wird gebeten, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Geologischen Dienstes
NRW bei der Erledigung ihrer Arbeiten im Dienste der Allgemeinheit zu unter-
stützen.

Die Gleichstellungsbeauftragte
informiert:

"Zurück in den Beruf" – Tipps und Informationen:
Informationsveranstaltung

für Berufsrückkehrerinnen/Berufsrückkehrer
• Sie haben eine Zeit lang wegen familiären Pflichten beruflich pausiert?
• Sie überlegen sich, bald wieder in den Beruf zurückzukehren?
• Sie haben Fragen zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf?

Dann besuchen Sie den Service der Agentur für Arbeit Brühl für Berufsrückkeh-
rerinnen / Berufsrückkehrer. Dort erhalten Sie Tipps und Hinweise durch die
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt

- zu Fragen des Wiedereinstiegs
- zu Fragen der beruflichen Orientierung
- zur Suche nach einem Arbeitsplatz
- zur Bewerbung
- zu Dienstleistungsangeboten der Agentur für Arbeit sowie
- zur Möglichkeit der Selbstinformation.

Die nächsten Termine der Agentur für Arbeit Brühl im Jahr 2008:

Mo., 31.03.2008: Berufsinformationszentrum Brühl (BIZ), Ubierstr. 7 - 11
Mi., 23.04.2008: Geschäftsstelle Bergheim, Kirchstr., Raum 14
Di.g, 27.05.2008: Berufsinformationszentrum Brühl (BIZ), Ubierstr. 7 - 11
Mi., 25.06.2008: Geschäftsstelle Kall
Mi., 30.07.2008: Berufsinformationszentrum Brühl (BIZ), Ubierstr. 7 - 11
Mi., 27.08.2008: Geschäftsstelle Frechen, Raum 27
Do., 18.09.2008: Berufsinformationszentrum Brühl (BIZ), Ubierstr. 7 - 11
Mi., 29.10.2008: Geschäftsstelle Euskirchen, Thoméstr. 17, Raum 112
Mi., 26.11.2008: Berufsinformationszentrum Brühl (BIZ), Ubierstr. 7 - 11
Do., 18.12.2008: Geschäftsstelle Bergheim, Kirchstr., Raum 14

Beginn: jeweils um 9.00 Uhr, Ende: ca. 12.00 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ihre Ansprechpartnerin bei der Agentur für Arbeit Brühl, Frau Sandra Schmitz,
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Tel. 02251/797-179 

SPD spendet für „gute Zwecke“

Je einen Scheck in Höhe von € 225,- übergaben der SPD-Ortvereinsvorsitzende,
Heinz Hettmer (3. v. l.) und das für die Finanzen zuständige Vorstandsmitglied,
Peter Lubberich (2. v. r.) an Albert Rademacher (4. v. r.) vom "Runden Tisch für
Menschen mit Behinderungen" und dem AWO-Ortsverein für seine Aktion "Kein
Kind ohne warme Mahlzeit an den Ganztagsschulen". Das gespendete Geld
stammt aus verschiedenen Sammelaktionen der SPD und dem Erlös der letztjäh-
rigen Seniorenadventsfeier.

Zülpicher Tafel sieht
zuversichtlich in die Zukunft

Erstmals war es gelungen, alle aktiven Tafelhelfer aus Zülpich und Sinzenich in
einer Veranstaltung zusammenzubringen. Das wurde nach 3 Jahren gemeinsamer
Arbeit auch wirklich Zeit. Solange ist es schon her, dass eine Ausgabestelle in
Sinzenich eröffnet wurde und damit die seit 2003 in Zülpich bestehende Tafel

(damals noch als Ortsgruppe der Euskirchener Tafel) ihren Wirkungsbereich
erweiterte. Inzwischen war im letzten Jahr die Zülpicher Tafel e. V. als eigenstän-
diger Verein gegründet worden.

So hatte der 1. Vorsitzende Peter Eppelt nun alle aktiven Helfer aus Zülpich und
Sinzenich in das Schützenheim an der Bonner Straße eingeladen. Ein Haupt-
zweck war das gegenseitige Kennen lernen der ja teilweise an verschiedenen
Orten und zu verschiedenen Zeiten mit Aufgaben betrauten Helfer. Und so waren
ca. 30 Personen erschienen, die nicht nur den Worten des Vorsitzenden lausch-
ten, sondern sich auch in angeregten Diskussionen und Gesprächen austausch-
ten.

Peter Eppelt hob drei Punkte hervor, die die Arbeit prägen:
• Immer mehr…
• Immer anders…
• Immer neu…

Immer mehr Ware wird von Geschäften zur Verfügung gestellt. Immer mehr
Kunden sind auf diese Unterstützung angewiesen. Das bedeutet auch immer mehr
Arbeit für die freiwilligen Helfer. 

Die Lebensmittel
werden von Märkten
abgeholt und müssen
dann sortiert werden,
damit wirklich nur
einwandfreie zum
Verzehr geeignete
Ware an unsere Tafel-
kunden abgegeben
wird. 
Immer anders muss
die Arbeit organisiert
werden. Die Arbeitsab-
läufe ändern sich mit
wechselnden Mitarbei-
ter/innen, steigenden
Kundenzahlen und
größeren Lebensmittel-
mengen.

Immer neu gibt es
natürlich auch Positives

zu sehen. So war es ein "neuer" Verein, ein neues Auto als Spende, ein neuer
Anhänger. Aber auch neue Märkte, die Lebensmittel spenden, mussten eingeplant
werden. Neue Aktionen wie Martinsmarkt und Weihnachtskistenaktion waren
durchzuführen.

Zusammenfassend konnte jedoch gesagt werden, dass die engagierte Arbeit der
vielen Helferinnen und Helfer dazu beigetragen hat, dass diese Herausforderun-
gen bewältigt werden konnten. Dennoch war man sich im Klaren, dass die
interne Arbeitsorganisation immer wieder überprüft werden muss, um die Bela-
stungen angemessen zu verteilen.

In diesem Zusammenhang wurde dann deutlich, dass die Zülpicher Tafel auch in
Zukunft Hilfe braucht.

Wie kann diese Hilfe aussehen?
• Werden Sie Mitglied im Verein
• Durch eine Spende
• Durch aktive Mithilfe

Jeder, der etwas Zeit für andere Menschen einsetzen möchte, ist eingeladen,
mitzumachen. Täglich zwischen 08.30 bis ca. 15.00 Uhr können Sie beim Abho-
len von Lebensmitteln, beim Putzen von Obst und Gemüse, beim Sortieren und
bei der Ausgabe helfen – und wenn es nur für eine Stunde ist! Für uns gilt das
Motto: Jeder gibt, was er kann.

In einem persönlichen Gespräch kann gemeinsam überlegt werde, wo Sie sich
einbringen können. Jede Stunde Mithilfe ist willkommen. Ansprechpartner ist
Peter Eppelt, Tel. 02252-834 838.

So können Sie aktiv oder durch finanzielle Mittel dazu beitragen, dass die Zülpi-
cher Tafel auch in Zukunft ihre Aufgabe erfüllen kann:
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Hilfe dort zu geben, wo sie gebraucht wird und wo sie im
wahrster Sinn des Wortes lebensnotwendig ist.

Wenn Sie mehr über die Arbeit der Tafeln insgesamt und über die Zülpicher Tafel
im Besonderen wissen wollen, besuchen Sie uns auf unserer Internetseite: 

www.tafel.zuelpich.de

Beratungstermine der Verbraucher-
zentrale in den Monaten
April, Mai und Juni 2008

Zu allen unten genannten Terminen ist eine vorherige Anmeldung in der Verbrau-
cherzentrale NRW, Beratungsstelle Euskirchen, Wilhelmstraße 37 erforderlich.
Tel.: 02251/52395, Fax: 02251/4082 oder E-mail: euskirchen@vz-nrw.de 

Versicherungsberatung:
Welche Versicherungen sind sinnvoll? Welchen Schutz bieten sie? Was dürfen sie
kosten? Wie kann man kündigen? Wir beraten Sie persönlich nach Terminab-
sprache.

Dienstag, den 22.4.2008 ab 15:00 Uhr

Montag, den 26.5.2008 ab 15:00 Uhr

Dienstag, den 1.7.2008 ab 15:00 Uhr

Energie-Spar-Beratung:
Wie sich Energie und Geld sparen lassen: Wissenswertes zu Stromsparen im
Haushalt, Heizungsanlagen, Wärmedämmung, Nutzung unerschöpflicher Ener-
gien. Wir beraten Sie persönlich nach Terminabsprache.

Donnerstag, den 03.4.2008 ab 15:00 Uhr
Donnerstag, den 17.4.2008 ab 15:00 Uhr

Donnerstag, den 15.5.2008 ab 15:00 Uhr
Donnerstag, den 29.5.2008 ab 15:00 Uhr

Donnerstag, den 12.6.2008 ab 15:00 Uhr
Donnerstag, den 26.6.2008 ab 15:00 Uhr

Rechtsberatung durch einen Anwalt:
Wir unterstützen Sie bei der Durchsetzung Ihrer Rechte gegenüber Händlern,
Handwerkern und Herstellern vor und nach einem Vertragsabschluss. Eine
anwaltliche Beratung und Rechtsvertretung ist nach Terminabsprache möglich.

Freitag, den 11.4.2008 ab 9:30 Uhr
Freitag, den 25.4.2008 ab 9:30 Uhr

Freitag, den 09.5.2008 ab 9:30 Uhr
Montag, den 26.5.2008 ab 9:00 Uhr

Freitag, den 06.6.2008 ab 9:30 Uhr
Freitag, den 20.6.2008 ab 9:30 Uhr

Mietrechtsberatung
Haben Sie Ärger mit dem Vermieter, zum Beispiel wegen einer Mieterhöhung?
Gibt es Unstimmigkeiten mit dem Hauseigentümer bei Heizkostenabrechnungen
oder Modernisierungsmaßnahmen? Unser Angebot umfasst eine Erstberatung zu
Ihrem individuellen Problem - keine Rechtsvertretung.

Montag, den 14.4.2008 ab 10:00 Uhr

Montag, den 09.6.2008 ab 10:00 Uhr

Rechtsberatung zu Versicherungsschäden:
Ob Einbruch oder Brand, ob Unfall oder Überschwemmung - wer einen Schaden
zu beklagen hat, der kann durchaus erleben, dass die Versicherung ganz anders
reagiert als erwartet. Weil es anlässlich eines Schadens häufig zu Streit mit dem
Versicherer kommt, bieten wir dazu eine spezielle persönliche Rechtsberatung
an.

Freitag, den 04.4.2008 ab 9:00 Uhr

Freitag, den 02.5.2008 ab 9:00 Uhr

Freitag, den 13.6.2008 ab 9:00 Uhr

(Zu allen Terminen ist eine vorherige Anmeldung erforderlich.)

Kostenlose Vortragsveranstaltung
der Verbraucherzentrale Euskirchen

Fürs beste Alter
Die "Gesund-essen-Aktion" zu Hause

Am Mittwoch, den 23. April 2008 um 15:30 Uhr in
der Verbraucherzentrale, Wilhelmstraße 37

Glauben Sie, dass eine gesunde Ernährung
keine große Rolle mehr spielt?

Wir sprechen mit Ihnen an einem spannenden "Ernährungs-Nachmittag" in der
Verbraucherzentrale über eine wohlschmeckende und gesunderhaltende Ernäh-
rungsweise, die auch Ihnen gut tut. Ihr persönliches Wohlbefinden lässt sich
verbessern und Mangelerscheinungen können Sie verhindern – wenn Sie ein
paar Tipps und Tricks berücksichtigen. Denn gesunde Ernährung lohnt sich
immer.

Gesund essen – besser leben: Wer sich gut fühlen will, kann durch eine gesunde
Ernährung viel erreichen. Negative Folgen von Diabetes, zuviel Cholesterin oder
Gicht lassen sich verringern. Übrigens: Vieles was die Werbung über Pillen und
Pulver verspricht, hilft wenig weiter und erleichtert nur Ihren Geldbeutel.

Guten Appetit und viel Spaß in unseren Kursen:

Ernährung im besten Alter
Teil 1: Im Gespräch mit der Ernährungsberaterin

• Gesunde Ernährung ab 50

• Was ist drin und was hilft Ihnen weiter?

• Wichtige Informationen über Lebensmittel,

• Nahrungsergänzungsmittel und Getränke

• Ausgewogene Ernährung – auch ohne Vitaminpillen & Co.

Teil 2: Zum Mitessen und Mitmachen

• Ernährungstraining in der Praxis

• Lebensmittel selbst testen und

• Qualität erschmecken

Anmeldungen unter Tel. 02251/52395, Fax 02251/4082 oder per E-mail euskir-
chen@vz-nrw.de

Vortrag Patientenverfügung 
Jeder Mensch kann durch Unfall, Krankheit oder zunehmendes Alter plötzlich in
eine Situation geraten, in der er nicht mehr selbstständig Wünsche äußern oder
Entscheidungen treffen kann. Damit sie für diesen Fall vorbereitet sind, können
Sie eine Patientenverfügung, eine Vorsorgevollmacht und eine Betreuungsverfü-
gung aufsetzen. Dann können andere nach Ihrem Willen und in Ihrem Sinne
handeln.

Zu diesem Thema bietet die Verbraucherzentrale Euskirchen einen ca. 1,5 Stun-
den Vortrag am 28. April 2008, wahlweise um 15:00 oder 17:00 Uhr in der
Beratungsstelle Euskirchen, Wilhelmstraße 37, gegen einen Kostenbeitrag von
10 Euro pro Person an.

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist bitten wir um vorherige Anmeldung unter den
Telefonnummern 02251/52395, Fax 02255/4082 oder per E-mail euskir-
chen@vz-nrw.de.

Konstruktion und Herstellung

Ihr Partner für:
• Rollstühle/elektr. Rollstühle,

Reparaturen und Sonderan-
fertigung

• Hilfsmittel für Kinder und
Jugendliche

• Geh- und Mobilitätshilfen
• Bad- und Toilettenhilfen
• Dekubitusprophylaxe
• Pflegebetten und Lifter

Ihr Partner für:
• Moderne Prothesensysteme
• Brustprothetik
• Kompressionsstrümpfe und

Therapie
• Einlagen
• Mieder nach Maß
• Carbonfaserorthesen
• Bandagen

Ihr Fachberater behindertengerechter Hilfsmittel
Bergheimer Straße 3a · 53909 Zülpich · Tel. 0 22 52/8 17 61
Fax 0 22 52/8 17 62 · E-Mail goehr.rehahilfen@t-online.de 

Internet www.goehr-rehahilfen.de
Geöffnet: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 18.00 Uhr · Sa. von 9.00 bis 13.00 Uhr

REHA-
HILFENGÖHRORTHOPÄDIE-

TECHNIK
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Schulen

Vorlesewettbewerb an der GHS Zülpich
Am Mittwoch, den 12.12.2007, waren alle 6. Klassen in die Aula der GHS Zülpich
eingeladen worden, um den besten Vorleser oder die beste Vorleserin der Schule
zu bestimmen. Um Viertel nach 8 Uhr begrüßten Frau Pielen und Frau Sattler alle
Schülerinnen und Schüler, die gespannt den Wettbewerb erwartet hatten.

Zunächst wurden die Regeln erklärt. Danach wurde die Jury vorgestellt, das
waren sechs Schülerinnen uns Schüler aus der 10 B. Dann wurden die beiden
besten VorleserInnen aus allen drei 6. Klassen der Reihe nach auf die Bühne
gebeten. Aus der 6a kamen Saskia Lohaus und Deanna Fischer, aus der 6b
Leonora Missini und Viviane Schmidt und aus unserer Klasse 6c kamen Vanessa
Jansen und der einzige Junge Joshua Gallmüller.

Alle Teilnehmer stellten zuerst ihre Lieblingsbücher vor, aus denen sie anschlie-
ßend drei Minuten vorlasen. In der zweiten Runde erhielten sie dann einen unbe-
kannten Text zum Vortragen. Dabei handelte es sich um ein lustiges Buch von
Klaus-Peter Wolf "Jens-Peter und der Unsichtbare voll verknallt".

Nachdem auch die zweite Runde vorbei war, beriet sich die Jury in der Lehrerbi-
bliothek und entschied, wer der beste Vorleser bzw. die beste Vorleserin der
Hauptschule war. Das dauerte ein wenig, denn die Entscheidung war sehr schwie-
rig! Schließlich lauschten alle gespannt den Ergebnissen: Den ersten Platz belegte
Deanna. 

Zweite wurde Leonora gefolgt
von Joshua. Den vierten Platz
erreichte Viviane, Fünfte
wurde Vanessa und Saskia
wurde Sechste. Alle Teilneh-
mer wurden laut gefeiert und
mit Urkunden und Geschen-
ken für ihre Leistungen
belohnt.

Die Gewinnerin Deanna
musste natürlich noch einmal
ihr Können beweisen. Im
Februar wird sie dann unsere
Schule gegen die anderen

Hauptschulen im Kreis Euskirchen vertreten. Dafür drücken wir ihr kräftig die
Daumen.

Der Vorlesewettbewerb war ein tolles Erlebnis! Besonders interessant fand ich
dabei auch, dass ich Bücher vorgestellt bekam, von denen ich vorher noch nicht
gehört habe!

Martin Ackermann, 6c

Das große Finale in Euskirchen
Als ich am Mittwoch, den 13. Februar 2008, in der Stadtbücherei Euskirchen
ankam, war ich sehr aufgeregt. Hier sollte nun die nächste Runde im Vorlese-
wettbewerb stattfinden. Alle Schulsieger der 6. Klassen waren eingeladen worden,
den besten Vorleser/-in im Kreis Euskirchen zu ermitteln. Dazu wurden die Real-
schulen und die Hauptschulen in zwei getrennte Vorlesegruppen eingeteilt. Dann
ging's los.

Als vierte von insgesamt sieben VorleserInnen war ich an der Reihe. Ich musste
also vor die Jury und das Publikum treten und mein Lieblingsbuch "Gefahr der
Eiszeit" von Jens Schumacher vorstellen. Anschließend las ich 5 Minuten daraus
vor. Danach bekam ich noch einen fremden Text vorgelegt, der sehr lang und
klein gedruckt war. 

Nachdem alle sieben Teilnehmer vorgelesen hatten, zog sich die Jury zur Bera-
tung zurück. Das dauerte fast eine ganze Stunde, so schwierig war die Entschei-
dung. Die Spannung für mich war kaum auszuhalten, als mein Name endlich am
Ende aufgerufen wurde. Ich bin tatsächlich die Siegerin aller Hauptschulen im
Kreis Euskirchen geworden! Anschließend wurden mir zwei Urkunden über-
reicht und ich wurde auch noch reichlich beschenkt mit einem Buch "Der
Gehilfe des Mumienmachers", einer Spardose und einem Gutschein über
10 Euro. Das war wirklich ein aufregender Tag für mich!

Meine Lehrer und Lehrerinnen sind unheimlich stolz auf mich. Lesen ist SUPER!!

Eure glückliche Deanna Fischer aus der 6a

Grundschule Füssenich
Am Weiberfastnachtstag fand auch in diesem Jahr wieder die traditionelle Kinder-
sitzung der Grundschule Füssenich statt. Ab 8.30 Uhr fand ein buntes Programm
im Saal Bonn statt, das wie jedes Jahr von den Kindern der Schule gestaltet
wurde. Es wurde viel getanzt und gesungen, die Garde de Lux schwenkte die
Beine, die neue Schwimmlehrerin, geübt im Trockenschwimmen, stellte sich vor
und natürlich kam Prinz Detlef mit seiner Prinzessin Claudia nebst Gefolge und

Tanzmariechen. Frau Zimmermann führte gekonnt und witzig durch das
Programm. So hatten alle ihren Spaß an der Freud!

Musikschule Schleiden lädt ein
zum Tag der offenen Tür

Alle Musikfreunde und zukünftigen Schüler sind wieder einmal herzlich eingela-
den, wenn die Musikschule Schleiden als Schule der Städte und Gemeinden
Schleiden, Mechernich, Zülpich, Blankenheim, Dahlem, Hellenthal, Kall und
Nettersheim mit mehr als 1.350 Schülern am 19. April 2008 ihre Pforten zu
einem Tag der offenen Tür in den Räumen des Städt. Gymnasiums in Schleiden
öffnet. In der Zeit von 13.30 bis 17.30 Uhr wird dann die Möglichkeit eröffnet,
das vielfältige Angebot der Musikschule kennenzulernen, oder einmal selber
auszuprobieren, welches das richtige Instrument für eine eventuelle Instrumen-
talausbildung sein könnte.

Angefangen bei den kleinsten Musikschülern, die mit großer Begeisterung den
Unterricht der "Musikalischen Früherziehung" vorstellen werden, finden Unter-
richtsdemonstrationen aller weiterführenden Instrumentalfächer statt. So sind
neben den Holz- und Blechbläsern, den Streichern, Pianisten und Gitarristen
natürlich auch die Schlagzeuger live zu erleben. Überdies stehen allen Interes-
sierten die Fachlehrer der einzelnen Fachbereiche gerne für ein beratendes
Gespräch zur Verfügung.

Weitergehende Fragen lassen sich am Informationsstand der Musikschulverwal-
tung klären, wo insbesondere Auskünfte zu den allgemeinen Unterrichtsmöglich-
keiten, zur Instrumentenbeschaffung und den Unterrichtsgebühren eingeholt
werden können. In der Cafeteria wird zur Unterhaltung aller ein musikalisches
Rahmenprogramm geboten, das neben klassischen Klängen vor allem auch der
populären Musik weiten Raum widmen wird.

Miteinander
–

Füreinander
April 1948 April 2008

Diamantene Hochzeit
von Anni und Peter Metz

Offizielle Feier am Samstag, dem 5. April 2008 um 10.30 Uhr
mit einer Fest- und Dankmesse in der Pfarrkirche St. Martin in
Froitzheim.

Danach Empfang im Schützenhaus Froitzheim, Thumer Weg. Hier
feiert die Familie mit den Verwandten und Bekannten,
Freunden und Nachbarn.

Wir wünschen dem Jubelpaar alles erdenklich Gute und Gottes
Segen für weitere gemeinsame Jahre in Gesundheit.

Marlen und Theo.-Josef Salentin-Metz
Enkel und Urenkel

Martinusstraße 32 · 52391 Vettweiß-Froitzheim

60
Jahre

Unfallschaden?
Kfz-Sachverständigenbüro

Hollstein
Zülpich, Bonner Straße 3, Tel.: 0 22 52 / 44 14
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Wenn Sie eine Party haben, führen wir die nötige Ausrüstung.
Selbstverständlich besorgen wir auch

verschiedene Sorten gekühltes Fassbier!

53909 Zülpich-Schwerfen
An der Gülichsburg 24 • Tel. 02252-5599

Öffnugszeiten: Mo. – Do. 16.00 – 19.30 Uhr
Fr. 14.00 – 19.30 Uhr, Sa. 10.00 – 17.00 Uhr

Wir führen ein ausreichendes Sortiment an Bier,
alkoholfreien Getränken sowie an Wein, Sekt und Spirituosen.

Nicht auf Lager befindliche Waren können i. d. R. in kürzester Zeit beschafft werden.

Al
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S O N D E R A N G E B O T E

Kölsch
24 x 0,33 l
1 l = 1,50
Pfand: 3,42

Pils Stubbi
20 x 0,33 l
1 l = 1,43
Pfand: 3,1011,90 9,45

Sprudel und
stille Quelle

12 x 1 l
1 l = 0,49
Pfand: 3,30

Orangensaft
100%

6 x 1 l
1 l = 1,46
Pfand: 2,40

ACE, Joghurtdrink,
Apfel- und Wald-
fruchtschorle

12 x 0,75 l
1 l = 0,83
Pfand: 3,305,90 7,35

Cola, Fanta,
Sprite usw.

12 x 1 l
1 l = 0,77
Pfand: 3,308,80 9,35

gültig von 14.–27.3.08

Von der Hausverkaufsstelle
zum Getränkehandel

Im Frühjahr 1987 begann bei der Familie Haußner in Schwerfen der Getränkehaus-
verkauf mit etwa 50 Kästen verschiedener Produkte der Firma Frings aus Bornheim-
Widdig. Aus den gewonnen Erfahrungen zog die Familie Haußner schon bald den
Schluß, den Getränkehandel zu starten und erreichte schnell einen Umsatz von ca.
500 Kästen. Dieses Ergebnis war so ermutigend, dass man sich für eine Sortiments-
erweiterung entschied und begann mit Fassbier und den dazu gehörenden Utensilien
wie Zapfanlagen, Kühlwagen, Bierzeltgarnituren, bierentsprechenden Gläsern u.v.m.
Zu Wasser und Bier gesellte sich dann eine große Auswahl an anderen Getränken.
Heute stehen Wein, Sekt und diverse Spirituosen für den Kunden bereit. Was aus
Lagerbeständen nicht mitgenommen werden kann, wird innerhalb kürzester Zeit

beschafft, so dass kein Kundenwunsch unerfüllt bleibt – sei es für den eigenen Haus-
bedarf oder zu Festivitäten wie Polterabende, Hochzeiten, Namens- oder Geburts-
tage, Jubiläumsfeiern oder andere Anlässe, die es zu feiern gibt.
Aber nicht nur für den Hausverbrauch bietet der Getränkehandel Haußner dieses
umfangreiche Sortiment, sondern auch Vereine profitieren von den Erfahrungen und
können das uneingeschränkte Engagement für sich nutzen. Haußner beliefert heute
viele Großveranstaltungen und führt – in eigener Regie – zum Vorteil der Vereine u.
a. z. B. die Kirmes und das Schützenfest in Schwerfen durch. Dabei wird von Hauß-
ner alles bereit gestellt: vom Festzelt über die Bestuhlung und die Gestellung des
Bedienungspersonals. Somit wird den Vereinsvorständen viel Kopfzerbrechen und
zeitaufwendige Verhandlungen mit unterschiedlichen Unternehmen erspart. Warum
also kompliziert und mit viel Aufwand Vereinsfeste oder andere Großveranstaltungen
vorbereiten, wenn es in der Nähe einen zuverlässigen und erfahrenen Partner gibt?
Sie finden ihn in Zülpich-Schwerfen, An der Gülichburg 24, Tel. 02252/5599
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N O T R U F N U M M E R N ! ! !

Seit dem 1. Juli 2007 ist die Rettungsleitstelle des Kreises Euskirchen nicht mehr für die Ansage des Apotheken-Notdienstes zuständig.

NOTRUFNUMMERN IM RHEINLAND

Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 018 05 – 04 4100 zu erreichen.

In akuten, lebensbedrohlichen Notfällen – Rettungswagen, Notarzt, Feuerwehr erreichen Sie Hilfe unter der Telefon-Nr.: 112.
Der Notdienst der Zahnärzte unter der Telefon-Nr.: 018 05 – 98 6700 abgefragt werden.

Die nächstgelegene notdienstbereite Apotheke erfragen Sie unter Telefon-Nr. 018 05 – 93 88 88

Notdienstplan der Apotheken
Montag, den 17. März 2008: 8.30 Uhr – Di. 8.30 Uhr: 
Adler Apotheke, Zülpich, Münsterstraße 7 
Markt Apotheke, Euskirchen, Neustraße 1 

Dienstag, den 18. März 2008: 8.30 Uhr – Mi. 8.30 Uhr: 
Martin Apotheke, Euskirchen, Berliner Straße 46 
Apotheke am Rathaus, Bad Münstereifel, Markt 10 
Rur-Apotheke, Düren-Lendersdorf, Krauthausener Straße 1b 

Mittwoch, den 19. März 2008: 8.30 Uhr – Do. 8.30 Uhr: 
Millennium Apotheke, Euskirchen, Roitzheimer Straße 117 
Adler Apotheke, Mechernich, Bahnstraße 31 

Donnerstag, den 20. März 2008: 8.30 Uhr – Fr. 8.30 Uhr: 
Mühlen Apotheke, Euskirchen-Stotzheim, Stotzheimer Straße 75 
Bahnhof Apotheke, Bad Münstereifel, Kölner Straße 7 
Römer Apotheke, Lechenich, Markt 10 

Freitag, den 21. März 2008 - Karfreitag: 8.30 Uhr – Sa. 8.30 Uhr: 
Post Apotheke, Euskirchen, Oststraße 1 – 5 
Barbara Apotheke, Mechernich, Bahnstraße 56 

Samstag, den 22. März 2008: 8.30 Uhr – So. 8.30 Uhr: 
Südstadt Apotheke, Euskirchen, Am Marienhospital 
Burg Apotheke, Mechernich-Kommern, Kölner Straße 87 

Sonntag, den 23. März 2008 - Ostersonntag: 8.30 Uhr – Mo. 8.30 Uhr: 
Chlodwig Apotheke, Zülpich, Schumacher Straße 10 - 12 
Ursulinen Apotheke, Euskirchen, Kölner Straße 30 

Montag, den 24. März 2008 – Ostermontag: 8.30 Uhr – Di. 8.30 Uhr: 
Veybach Apotheke, Euskirchen, Alleestraße 5 
Glück-Auf Apotheke, Mechernich, Rathergasse 6 

Dienstag, den 25. März 2008: 8.30 Uhr – Mi. 8.30 Uhr: 
Adler Apotheke, Euskirchen-Flamersheim, Pützgasse 4 
Kolping Apotheke, Mechernich, Kolpingstraße 3 
Bären Apotheke, Weilerswist-Lommersum, Kaiser-Wilhelm-Platz 

Mittwoch, den 26. März 2008: 8.30 Uhr – Do. 8.30 Uhr: 
Annaturm Apotheke, Euskirchen, Grünstraße 36 
Linden Apotheke, Mechernich, Zum Markt 1 

Donnerstag, den 27. März 2008: 8.30 Uhr – Fr. 8.30 Uhr: 
Martin Apotheke, Zülpich, Kölnstraße 55 
Apotheke am Bahnhof, Euskirchen, Bahnhofstraße 20 

Freitag, den 28. März 2008: 8.30 Uhr – Sa. 8.30 Uhr: 
Rathaus Apotheke, Zülpich, Markt 1 
Apotheke am Winkelpfad, Euskirchen, Rüdesheimer Ring 145 

Samstag, den 29. März 2008: 8.30 Uhr – So. 8.30 Uhr: 
Bollwerk Apotheke, Euskirchen, Kälkstraße 22 – 24 
Römer Apotheke, Bad Münstereifel-Arloff, Bahnhofstraße 40 
Kreuz Apotheke, Kreuzau, Hauptstraße 7 

Sonntag, den 30. März 2008: 8.30 Uhr – Mo. 8.30 Uhr: 
Novum Apotheke, Euskirchen, Georgstraße 30 
Schwanen Apotheke, Bad Münstereifel, Am Bendenweg 13 
Post Apotheke, Düren, Kölnstraße 27 

Besuchen Sie uns im Internet: www.Martin-Apo.com. Hier können Sie ebenfalls
den Notdienstplan abrufen. Sie können den aktuellen Notdienst der Apotheken
über die Tel.-Nr. 01805/938888 erfragen. Arztrufzentrale für den ärztlichen
Notdienst/Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/04 4100. In akuten, lebensbedroh-
lichen Fällen = Rettungswagen. Notarzt, Feuerwehr erreichen Sie Hilfe unter der
Tel.-Nr. 112 oder 02251/5036. Notdienst der Zahnärzte: Tel.: 01805/986700 

Kindergärten

Schnupperwoche im Kindergarten
„Rotbachracker“ in Schwerfen

von Montag, 31.3. bis Freitag, 4.4.2008
in der Zeit von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Eingeladen sind alle interessierten Eltern mit ihren Kindern ab zwei Jahre. Lassen
Sie sich bei Ihrem Besuch in unseren Kindergartenalltag einbinden und lernen
Sie dabei unsere Räumlichkeiten kennen. Der Morgenkreis, das freie Spiel, die
Bewegungsstunde oder kleine Projektarbeiten sind einige Bestandteile in unse-
rem Tagesablauf. Kommen Sie mit Ihrem Kind einfach mal vorbei und "schnup-
pern" kurz herein! Das Kita Team und die Kinder der Katzen- und Hasengruppe
freuen sich über Ihren Besuch. Wir bitten um telefonische Anmeldung unter
02252/3235

Osterbasar im Waldorfkindergarten
Am Sonntag, den 09.03. von 11.00 bis 17.00 Uhr findet im Waldorfkindergarten
Zülpich-Schwerfen, Neustrasse 37 der alljährliche Osterbasar statt. Kleine Schatz-
sucher können beim Edelsteinsieben Ihr Glück versuchen oder sich vom
Puppenspiel verzaubern lassen, während sich die Großen in der Cafeteria stär-
ken können. Außerdem gibt es Laubsäge- und Filzarbeiten und es können u.a.
selbst hergestellte Spielsachen und Osterdekorationen erstanden werden.

35 Jahre Kath. Kindergarten
St. Agnes, Lövenich, am 04.05.2008

Bei den Vorbereitungen des Kindergarten-Jubiläums am 04.05.2008 ist bei den
Eltern die Idee entstanden, "Schrott zu Geld" zu machen, um den Kindergarten
finanziell zu unterstützen. Es wurde kurzerhand eine Schrott-Sammelaktion
durchgeführt. Beim Verkauf des gesammelten Schrotts ist der stolze Betrag von
1207,- Euro eingenommen worden.
Der Kindergarten St. Agnes bedankt sich ganz ganz herzlich bei den überaus
engagierten Helfern und Spendern.
Zum Jubiläumsfest laden wir Groß und Klein, Alt und Jung, besonders aber alle
"früheren Kindergartenkinder" sowie Alle, die sich unserem Kindergarten
verbunden fühlen, herzlich ein.

Die Eltern und Kinder des Kath. Kindergarten St. Agnes

R E C H T S A N W Ä L T E

Rechtsanwälte Ruth Becker-Prox & Kollegen
Zehnthofstraße 58 · 52349 Düren · Tel. 0 24 21-20 03 30 · Fax 0 24 21-20 03 31

gegenüber der Sparkasse Düren

Ruth
Becker-Prox
Fachanwältin für

Familienrecht
Ehescheidung

Unterhalt
Zugewinnausgleich

Umgangs-/Sorgerecht
Ehegattenhaftung

Wohnungszuweisung
Eheverträge

Markus
Schlesier
Rechtsanwalt

Arbeitsrecht
Kündigungsschutz

Vergütung
Zeugnisrecht

Familienrecht
Strafrecht

Daniel
Radermacher

Rechtsanwalt

Erbrecht
Arzthaftungsrecht

Verkehrs-/Unfallrecht
Mietrecht
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Neulandhof Haas
Erftstraße 21
53947 Holzmülheim
Tel. & Fax 024 40/436

Neulandhof Haas aus Nettersheim-Holzmülheim bietet
Rind-, Schweinefleisch und Wurstwaren an.

Die Produkte sowie Aufzucht der Tiere werden
nach Neuland-Richtlinien kontrolliert.

Jetzt jeden Donnerstag auf dem Wochenmarkt in Zülpich

Dringend Zusteller gesucht für:

Langendorf/Juntersdorf
Telefonische Anfragen unter 
Tel. 0 24 21/97 23 39! Ansprechpartner: Daniel Porschen
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Gottesdienstordnung für den
Pfarrverband Zülpich - Süd

Samstag, 15.03.
17.00 Uhr Palmweihe und Hl. Messe Enzen
18.30 Uhr Palmweihe am Ehrenmal, feierl. Proz. u. Hl. Messe Sinzenich

Sonntag, 16.03.
09.00 Uhr Palmweihe am Kriegerdenkmal,

Proz. m. anschl. Hl. Messe Ülpenich
10.15 Uhr Palmweihe an den Priestergräbern

Prozession m. anschl. Hl. Messe Schwerfen

Montag, 17.03.
17.30 Uhr Kreuzwegandacht Dürscheven

Dienstag, 18.03.
18.00 Uhr Hl. Messe Sinzenich

Mittwoch, 19.03.
18.30 Uhr Hl. Messe Schwerfen

Gründonnerstag, 20.03.
08.00 Uhr Lamentationen Sinzenich
18.00 Uhr Abendmahlmesse für den Pfarrverband Dürscheven

Karfreitag, 21.03.
08.00 Uhr Lamentationen Sinzenich
11.00 Uhr Kreuzweg Enzen, Dürscheven, Sinzenich,

Ülpenich, Schwerfen
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi Lövenich
18.00 Uhr Rosenkranz in der Kapelle Linzenich

Samstag, 22.03.
08.00 Uhr Lamentationen Sinzenich
20.30 Uhr Osternachtsfeier für den Pfarrverband

mit anschl. Agape Schwerfen

Ostersonntag, 23.03.
09.00 Uhr Hochfest Enzen
10.15 Uhr Hochfest Sinzenich
18.00 Uhr Hochfest Dürscheven

Ostermontag, 24.03.
09.0 0Uhr Hl. Messe Dürscheven
10.15 Uhr Hl. Messe Ülpenich
11.30 Uhr Hl. Messe Lövenich

Dienstag, 25.03.
18.00 Uhr Hl. Messe Sinzenich

Mittwoch, 26.03.
18.30 Uhr Hl. Messe Schwerfen

Donnerstag 27.03.
18.00 Uhr Hl. Messe Lövenich

Freitag, 28.03.
09.00 Uhr Hl. Messe für die Senioren Ülpenich
18.00 Uhr Rosenkranz in der Kapelle Linzenich

Vox Tolbiacum – Die Stimme Zülpichs
Gründung eines Fördervereins für Kirchenmusik –

besonders Kinder- und Jugendarbeit sollen unterstützt werden
Am Mittwoch, 20.02.2008, gründete sich der Förderverein für Kirchenmusik an
St. Peter in Zülpich unter dem Namen "VOX TOLBIACUM". Die Gründungsveran-
staltung fand im Pfarrzentrum Zülpich statt. Die Pfarrgemeinde und alle kirchen-
musikalisch Interessierten waren eingeladen und rund dreißig Musikbegeisterte
wurden zu Gründungsmitgliedern.

Zur Vorbereitung der Versammlung hatten der Zülpicher Kantor Holger Weimbs
und Oberpfarrer Guido Zimmermann ein kompetentes Team mit der Erstellung
einer Satzung nach Kirchenrecht beauftragt. Zum Vorsitzenden wurde Albert
Stumm gewählt, seine Stellvertretung übernahm Dr. Veronika Paffenholz. Eine in
Fundraising und Sponsoring erfahrene Gruppe bestehend aus Benedikt Hörter,
Schriftführer, Heinz Zimmermann, Schatzmeister, Norbert Paffenholz, PR-Mana-
ger, und Annette Bayer, Vertreterin der Chöre, komplettieren den einstimmig
gewählten Vorstand.

Ziel des Fördervereins ist die finanzielle Unterstützung des kirchenmusikalischen
Angebots an der Pfarrkirche St. Peter in Zülpich. Hier gibt es drei Kinderchöre,
die nach Altersgruppen aufgeteilt sind. Ein Jugendchor, die Choralschola und der
Kirchenchor machen Zülpich zu einer kirchenmusikalischen Hochburg.

VOX TOLBIACUM wird die Chor- und Orchesterkonzerte, den Umbau und die
Erweiterung der Orgel, die Anschaffung kindgerechter Instrumente sowie die
musikalische Kinder- und Jugendarbeit unterstützen.

Zuwendungen an den Förderverein sind in vollem Umfange steuerbegünstigt. Wer
VOX TOBIACUM unterstützen möchte, erhält Informationen bei allen Vorstands-
mitgliedern, im Pfarrbüro unter 02252-2322 oder per E-Mail: info@st-peter-
zuelpich.de sowie bald unter www.vox-tolbiacum.de.

Freud und Leid im Kirchenchor
St. Peter, Zülpich

Generalversammlung 19.02.08
Am 19.02.08 hatte der Kirchenchor St. Peter, Zülpich seine diesjährige General-
versammlung. Oberpfarrer Guido Zimmermann blickte auf ein aufregendes Jahr
2007 zurück, indem der Chor viel Freude, aber auch viel Leid erfahren hatte. Die
Höhepunkte des Jahres waren in jedem Fall die Fahrt nach Rom im Mai 2007 und
das große Konzert als würdige Krönung und Abschluss des 50-jährigen Altarju-
biläums im November 2007. Beim anschließenden Cäcilienfest konnten wieder
langjährige Mitsänger geehrt werden – Frau Irene Schmitz und Herr Adolph
Passinger sind beide bereits 25 Jahre der Kirchenmusik treu. "Wer singt, betet
doppelt." Mit diesen Worten dankte Pastor Zimmermann dem Vorstand und allen
Sängerinnen und Sängern für die liturgische Arbeit und die musikalische Gestal-
tung vieler Gottesdienste. Die traurigen Ereignisse waren Krankheiten und Verlu-
ste des Chores. Der Chor dachte im Schweigen und im Gebet der Verstorbenen
Chormitglieder im letzten Jahr.

Zu Beginn der Generalversammlung gab es auch ein freudiges Ereignis. Herr
Willi Offermann wurde als Dank für seine 10-jährige unermüdliche Tätigkeit als
Vorsitzender des Chores zum Ehrenvorsitzenden gewählt. Während der
Versammlung wurde Frau Marion Spilles zur neuen stellvertretenden Notenwar-
tin gewählt. 

Neben dem Bericht der Chronistin Frau Brigitte Weimbs und des Kassierers
Herrn Heinz Marx gab es noch den Bericht des Chorleiters Holger Weimbs, der
auf das erfolgreich gelungene Konzert 2007 zurückblickte und einen Ausblick auf
die Arbeit des Chores im Jahr 2008 gab. Weitere Tagesordnungspunkte der dies-
jährigen Generalversammlung waren die Planung des Chorausfluges und die
Anschaffung neuer Notenmappen. Der Kirchenchor freut sich sehr, fünf neue
Chormitglieder in seinen Reihen begrüßen zu dürfen. 

Wer Interesse hat, im Kirchenchor mitzusingen, kann sich jederzeit gerne an
unseren Chorleiter Holger Weimbs 02252/2322 oder unsere Teamsprecherin
Annette Bayer 02252/3692 wenden. 

Schon jetzt möchte der Chor auf sein Konzert in diesem Jahr hinweisen:
21.12.2007, Basilika Steinfeld. Gemeinsam mit der Chorgemeinschaft Allegro
Vivace, Bad Münstereifel wird der Kirchenchor dort die Zuhörer mit John Rutters
Magnificat und anderen Werken hoffentlich genauso begeistern wie im letzten
Jahr in Zülpich. 

Probenwochenende des
Kinderchors St. Peter Zülpich 2008

Am Freitag fing alles an, wir fuhren mit dem Kinderchor nach Nideggen um dort
für unser bevorstehendes Musical zu proben. Nach zwanzig Minuten Autofahrt
kamen wir an der Jugendherberge an, die total ausgebucht war. Wir bezogen
unsere Zimmer und waren froh über die Einteilung, die von den Betreuern
getroffen worden war. Alles ausgepackt, Betten bezogen - wir waren fertig zum
Proben. Wir fingen voller Ehrgeiz an zu singen, doch es gab noch einige Unstim-
migkeiten mit den Texten, die aber schnell behoben waren. Die Probe wurde
durch ein stärkendes Abendessen unterbrochen, doch danach ging es weiter. Am
späteren Abend spielten wir alle zusammen Gesellschaftsspiele und hatten eine
Menge Spaß (besonders die Mädels, die sich auf ihrem Zimmer die Haare
lockten =)) Um zehn Uhr war dieser Spaß leider vorbei, denn jetzt war Nacht-
ruhe angesagt, an die sich die meisten Kinder nicht hielten. Auf den Zimmern
wurde erzählt und gelacht, doch das Rennen haben die Jungs für sich entschie-
den - in diesem Zimmer wurde am längsten gelacht und Quatsch gemacht. Am
nächsten Morgen mussten wir, hundemüde von der letzten Nacht, um acht Uhr
beim Frühstück sitzen. Danach begann dann auch schon wieder Probe, diesmal
wurde mit Solo-Sängern und Tänzern einzeln geprobt, bis auch diese alles genau
beherrschten. .

Dann gab es eine Pause, wir konnten draußen auf dem Gelände spielen. Die Klei-
neren hatten großen Spaß, da sie von dem "Großen-Chor" über die Wiesen getra-
gen wurden (das nannte sich dann Pferd spielen =)) Nach dem Mittagessen gab
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es eine Ruhezeit, in der Annette zum erholen eine Geschichte vorlas (während-
dessen wurde im Zimmer der größeren Mädels fleißig mit dem Glätteisen gear-
beitet!) Doch dann ging es mit voller Power weiter, das ganze Musical wurde
geprobt und zwar mit Band, die inzwischen eingetroffen war. Mit voller Besetzung
klang es gleich viel besser. =) 

Am Abend feierten wir zusammen dem Praktikant unserer Pfarrgemeinde, mit
dem Herrn Ostheimer, einen Wortgottesdienst, indem wir Jonas Prophetenleben
noch einmal näher kennen gelernt haben. Danach wurde es chaotisch. Wir spiel-
ten das Spiel Chaos (für die, die es nicht kennen, man sucht im ganzen Haus nach
Briefumschlägen, die mit Aufgaben bestückt sind und das mit mehreren Grup-
pen! Jetzt können Sie sich vielleicht vorstellen, warum man das Spiel Chaos
getauft hat…) 

Doch auch dieser Tag ging zu Ende, mit Vorlesen, bei dem viele Kinder das Ende
der Geschichte gar nicht mehr mitbekommen haben. Der dritte und letzte Tag
begann stressig, wir mussten vor dem Frühstück unsere Zimmer geräumt haben,
doch danach wurde noch einmal kräftig geprobt, bis wir uns mit Nudeln zum
Mittagessen stärken durften. Danach begann ein spannendes Fußballspiel auf
dem Bolzplatz der Jugendherberge, Großer Chor gegen den mittleren Chor
(kleine Ergänzung: die Großen spielten zu fünft und die Kleinen zu elft…) Dieses
Spiel wurde von den Eltern beendet, die zum Abholen gekommen waren. Aber
natürlich gab es vorher eine kleine Kostprobe von dem Musical, für das wir das
ganze Wochenende geprobt hatten. Schließlich waren es drei schöne wenn auch
anstrengende Tage, die sich richtig gelohnt haben.

Kirchl. Nachrichten der Evangelischen
Christus-Kirchengemeinde Zülpich

Sonntag, 16.03. Palmsonntag: Gottesdienst und Kindergottesdienst,
10.00 Uhr

Montag, 17.03. Seniorenkreis, 14.30 Uhr
Dienstag, 18.03. Grundschulgottesdienst Kl. 1+2, 8 Uhr

Konfirmandenunterricht, 15.00 / 16.45 Uhr
Mittwoch, 19.03. Kantorei-Probe, 19.30 Uhr (Gäste willkommen!)
Donnerstag, 20.03. Gründonnerstag: Gottesdienst mit Abm., 19 Uhr
Freitag, 21.03. Karfreitag: Gottesdienst mit Abm. um 10 Uhr
Sonntag, 23.03. Oster-Sonntag

Früh-Gottesdienst mit Erwachsenentaufen, 6 Uhr
Ostergottesdienst mit Abm., 10 Uhr

Montag, 24.03. Oster-Montag: Familien-Gottesdienst, 10 Uhr
mit anschl. Frühstück

Sonntag, 30.03. Gottesdienst, 10 Uhr
Öffentliche Bücherei im Gemeindezentrum Tel.: (4099), Öffnungszeiten: Sonn-
tags nach dem Gottesdienst (ca. 11.00 Uhr), Di. 14.30 bis 16.30 Uhr und Do.
16.00 bis 18.00 Uhr, Treffpunkt Bücherei: Schauen Sie doch mal ‘rein!

Gottesdienstordnung für
den Pfarrverband Zülpich

Freitag, 14.03.
08.00 Uhr Hl. Messe Wichterich
09.00 Uhr Hl. Messe Nemmenich
19.00 Uhr Hl. Messe Zülpich

Samstag, 15.03.
16.00 Uhr Beichte Zülpich
17.00 Uhr Hl. Messe Zülpich
18.00 Uhr Hl. Messe Rövenich
18.30 Uhr Hl. Messe Bürvenich

Sonntag, 16.03., Palmsonntag
08.00 Uhr Hl. Messe Hoven
09.30 Uhr Hl. Messe Merzenich
09.30 Uhr Hl. Messe Marienborn
10.00 Uhr Hl. Messe Wichterich
11.00 Uhr Hl. Messe Zülpich
18.00 Uhr Hl. Messe Nemmenich

Montag, 17.03.
19.00 Uhr Hl. Messe Oberelvenich
19.00 Uhr Hl. Messe Bürvenich

Dienstag, 18.03.
17.00 Uhr Hl. Messe Marienborn
17.05 Uhr Hl. Messe GZZ
19.00 Uhr Hl. Messe Langendorf

Mittwoch, 19.03.
08.00 Uhr Hl. Messe Bürvenich
09.00 Uhr Hl. Messe Merzenich
18.00 Uhr Hl. Messe Hoven

Donnerstag, 20.03., Gründonnerstag
19.00 Uhr Abendmahlsmesse Niederelvenich
19.00 Uhr Abendmahlsmesse Marienborn
20.00 Uhr Abendmahlsmesse Zülpich
20.00 Uhr Abendmahlsmesse Bürvenich

Freitag, 21.03., Karfreitag
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie Niederelvenich
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie Zülpich
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie Nemmenich
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie Bürvenich
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie Marienborn

Samstag, 22.03., Karsamstag
19.00 Uhr Osternachtfeier Marienborn
21.00 Uhr Osternachtfeier Zülpich, Wichterich
23.00 Uhr Osternachtfeier Bürvenich

Sonntag, 23.03., Ostersonntag
08.00 Uhr Hl. Messe Hoven
09.30 Uhr Hl. Messe Langendorf
09.30 Uhr Hl. Messe Marienborn
10.00 Uhr Hl. Messe Oberelvenich
11.00 Uhr Hl. Messe Zülpich
18.00 Uhr Hl. Messe Rövenich, Nemmenich

THELEN REISEN
Markt 13 · 53909 Zülpich

Telefon: 0 22 52/24 16 · Telefax: 0 22 52/8 13 35
E-Mail: thelen-reisen@t-online.de

Mehrtagesfahrt:
Nordseeküste und Helgoland
4 Tage – 11. bis 14. Juni 2008

Fahrt zum Keukenhof (NL)
Samstag, 26. April 2008

Abfahrt ab Zülpich
Markt, 6.30 Uhr,

279,- €
pro Person im Doppelzimmer

Preis pro Person

41,- €
inkl. Eintritt
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Montag, 24.3.
08.00 Uhr Hl. Messe Hoven
09.30 Uhr Hl. Messe Merzenich
09.30 Uhr Hl. Messe Marienborn
09.30 Uhr Hl. Messe Bürvenich
11.00 Uhr Hl. Messe Zülpich
11.00 Uhr Familienmesse Niederelvenich
18.00 Uhr Hl. Messe Nemmenich

Dienstag, 25.3.
17.00 Uhr Hl. Messe Marienborn
17.05 Uhr Hl. Messe GZZ

Mittwoch, 26.3.
09.00 Uhr Hl. Messe Merzenich
18.00 Uhr Hl. Messe Hoven
19.00 Uhr Hl. Messe Bürvenich

Donnerstag, 27.03.
08.00 Uhr Hl. Messe Bürvenich
09.00 Uhr Hl. Messe Zülpich
17.00 Uhr Hl. Messe Marienborn
18.00 Uhr Hl. Messe Niederelvenich

Freitag, 28.03.
08.00 Uhr Hl. Messe Wichterich
09.00 Uhr Hl. Messe Nemmenich
19.00 Uhr Hl. Messe Zülpich
19.00 Uhr Hl. Messe Langendorf

Samstag, 29.03.
16.00 Uhr Beichte Zülpich
17.00 Uhr Hl. Messe Zülpich
18.00 Uhr Hl. Messe Rövenich
19.00 Uhr Hl. Messe Bürvenich

Sonntag, 30.03., 2. Sonntag der Osterzeit – Weißer Sonntag
08.00 Uhr Hl. Messe Hoven
09.30 Uhr Hl. Messe Merzenich
09.30 Uhr Hl. Messe Marienborn
10.00 Uhr Erstkommunionfeier Niederelvenich + Zülpich
17.30 Uhr Dankandacht Zülpich
19.00 Uhr Hl. Messe Nemmenich
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Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.  

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Stockheimer Weg 4 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 25 Jahre

Berufserfahrung

Außergewöhnliche Schuhmode
Auf Ihren Besuch freuen sich

Ruth Houben & Anne Heinen-Brinkmann

52372 Kreuzau · Hauptstraße 43
Tel.: 02422/502582 · Fax: 02422/502708 · E-Mail: info@schuhtick-kreuzau.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.30 – 18.30 Uhr, Sa. von 9.30 – 14.00 Uhr
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Vereinsmitteilungen

Turn- und Sportverein
Chlodwig 1896 Zülpich e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2008
Liebe Mitglieder,

zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2008 des Gesamtvereins laden wir Euch für

Freitag, den 11.04.2008 um 19.00 Uhr
in die Bürgerbegegnungsstätte Martinskirche

in Zülpich, Normannengasse, hiermit herzlich ein. Die Mitgliederversammlung setzt
sich lt. § 8 der Satzung aus den Mitgliedern zusammen, die am Tag der Versammlung
das 18. Lebensjahr vollendet haben. Sie sind stimmberechtigt und wählbar.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung der Mitglieder, Ehrengäste und Presse
2. Gedenken an die in den Jahren 2006 und 2007 verstorbenen Mitglieder
3. Wahl eines/einer Protokollführers/Protokollführerin
4. Bekanntgabe der langjährigen Mitgliedschaften (Ehrung erfolgt zu einem

späteren Zeitpunkt)
5. Berichte des Vorstandes

5.1 Vorsitzender
5.2 Protokoll der MV vom 17.03.2006
5.3 Geschäftsbericht (wird als Tischvorlage schriftlich vorgelegt)
5.4 Kassenbericht (wird in Kurzform als Tischvorlage ausgegeben)

6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache über die Berichte
8. Vorstellung und Genehmigung des Haushaltsvoranschlages für die Jahre 2008

und 2009
9. Entlastung des Vorstandes für die Wahlperiode 2006/2007
10 Wahl eines Versammlungsleiters
11. Neuwahl des Vorstandes für die Wahlperiode 2008/2009 gemäß Satzung
12. Wahl des Ältesten- und Ehrenrates
13. Wahl der Kassenprüfer
14. Anträge von Abteilungen
15. Anträge von Mitgliedern
16. Verschiedenes, Mitteilungen und/oder Anfragen

Anträge zur Mitgliederversammlung müssen bis spätestens 04.04.2008 auf der
Geschäftsstelle des Vereins, Blayer Str. 37, 53909 Zülpich, eingehen.

Dr. G.-R. Wasmuth M. Grospitz R. Hintzen
(Vorsitzender) (1. Stellv. Vorsitzender) (2. Stellv. Vorsitzender)

TuS-Basketballer feiern Aufstieg
Nach zwei Niederlagen zum Saisonstart das Feld von hinten aufgerollt
Jubel bei den Basketballern des TuS Chlodwig Zülpich: Die vierte Herrenmann-
schaft der Korbjäger aus der Römerstadt ist Meister in der 2. Kreisliga geworden
und steigt somit in die 1. Kreisliga, der höchsten Spielklasse im Basketballkreis
Bonn, auf.

Zu Saisonbeginn hatte jedoch nicht viel darauf hingedeutet, dass die Truppe um
Spielertrainer Wolfgang Greuel die gesamte Konkurrenz hinter sich lassen
könnte. Die ersten beiden Partien der neuen Spielzeit wurden knapp verloren,
und so fanden sich die durchaus mit Ambitionen gestarteten TuS-Basketballer
erst einmal auf dem vorletzten Tabellenplatz wieder. Dieses Tabellenbild sollte
aber nur eine Momentaufnahme bleiben. Denn mit jedem Spiel wuchs die Mann-
schaft spielerisch und menschlich besser zusammen und gab keines der übrigen
14 Saisonspiele mehr verloren. Mit der Bilanz von 28:4 Punkten holten sich die
Römerstädter schließlich Platz 1 und die Meisterschaft.

Gegenüber dem schärfsten Konkurrenten NK Croatia Bonn, der ebenfalls auf die
Bilanz von 28:4 Punkten kam, gaben am Ende ganze drei Korbpunkte den
Ausschlag zugunsten der Zülpicher. Das Hinspiel hatte der TuS noch mit 93:97
verloren, im Rückspiel gab es dann einen 93:86-Erfolg, so dass der bei Punkt-

gleichheit herangezogene direkte Vergleich hauchdünn mit 186:183 gewonnen
werden konnte. Entsprechend ausgelassen feierte die routinierte Mannschaft -
das Durchschnittsalter liegt bei 33,2 Jahren - den Titel. 

Zur erfolgreichen Mannschaft gehören Alexander Berg, Torsten Beulen, Sven
Claßen, Philip Dorow, Milan Dransmann, Mario Esser, Wolfgang Greuel, Marc
Grospitz, Claus-Peter Hiesel, Hendrik Hoffmann, Oliver Maaß, Wilfried Maaß,
Chris Meert, Holger Musick, Danny Szajnowicz, Ludger Wiesmann und Volker
Wille.

So sehen Siegerinnen aus
oben v. l. n. r.: Christine
Aengenvoort, Alexa Fiege,
Ute Jung, Regina Wuff,
Agatha van Almsick
Unten v. l. n. r.: Juliane
Schink, Heike Faber, Beate
Faber, Gaby Krosch

Foto: Theresa Bongard
Die Erfolgsserie der

Zülpicher Tennis-Damen
30 reißt nicht ab:

Bereits zum 3. Mal in Folge können sie ihren Aufstieg feiern und werden in der
kommenden Saison in der 1. Kreisliga spielen. Riesig gefreut haben sich alle TC-
RW-Damen, da die Nachricht über den Aufstieg doch ein wenig überraschend
war, da sie als Tabellenzweiter damit nicht gerechnet haben. Nach drei klaren
Siegen mussten sie sich lediglich gegen den TTC Brauweiler geschlagen geben.
Die Mannschaft freut sich nun auf die große Herausforderung, die im Sommer
vor ihr liegt. Das erste Heimspiel findet am 1. Juni 2008 um 14 Uhr auf der
Anlage am Zülpicher See statt, Besucher sind herzlich willkommen.

Zu der erfolgreichen Mannschaft in diesem Jahr gehören: 1 Ute Jung, 2 Gaby
Krosch, 3 Beate Faber, 4 Juliane Schink, 5 Heike Faber, 6 Regina Wuff, Ersatz-
spielerinnen: Christine Aengenvoort, Agatha van Almsick, Alexa Fiege

1. Nachwuchsturnier 2008
in Wuppertal

Am 16.02.2008 machten sich 10 Sportler der Abteilung Taekwondo des TuS
Chlodwig Zülpich auf den Weg nach Wuppertal, um dort am 1. Nachwuchsturnier
2008 teilzunehmen. Die hohe Teilnehmerzahl von 574 Sportlern war für ein
solches Turnier überwältigend. 

• Beratung, Planung, Ausführung

• Sanitär, Gas, Heizung, Solar

• Wartung, Notdienst, Kundendienst

• Kanalreinigung, Silikonversiegelung

• Regenwassernutzung

Sanitär und Heizung – Meisterbetrieb
Armin Biertz · Heerstraße 8a · 53909 Zülpich
Tel. 0 22 52/83 41 73 · Fax 30 96 74

Mobil: 01 72/9 33 41 49
Internet: www.biertz-zuelpich.de
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Sandra Rauch konnte in ihrer Gruppe den 2. Platz erreichen, während Laura
Schiffmann, die in der gleichen Gruppe war, leider den 4. Platz erreichte. Thor-
sten Welzel errang ebenfalls den 2. Platz in seiner Gruppe. Dritter wurde Dome-
nic Pohl in seiner Gruppe. Andreas Rauch belegte Platz 6 in seiner Gruppe. Anja
Schiffmann konnte in einem dichten Teilnehmerfeld den 8. Platz für sich ausma-
chen. Dominik Schür und Christian Pohl, die in der gleichen Gruppe waren,
konnten leider den Sprung in unterhalb der ersten Zehn nicht machen. Ihre
Gruppe war besonders stark. Pascal Pronobis scheiterte ebenfalls an dem star-
ken technischen Können seiner Mitstreiter und belegte Platz 11 in seiner Gruppe.
Bei Eva Schiffmann, die in der größten Gruppe startete, machte die Nervosität zu
schaffen. Sie musste sich dem starken Teilnehmerfeld geschlagen geben. Die
meisten von unseren Teilnehmern waren zum ersten Mal auf einem Turnier und
sehr nervös. Aber jeder bewies unter extremen Bedingungen sein technisches
Können.

Auch die Stadt Zülpich gratuliert an dieser Stelle recht herzlich zu den sport-
lichen Erfolgen.

Eagles beginnen die Saison
gegen Bundesligisten

Die Saison hat noch nicht begonnen und schon kommt es auf der Baseballanlage
in Niederelvenich zu einem richtigen Leckerbissen. Im Vorrundenspiel um den
NRW- Pokal treffen die Zülpich Eagles auf das Bundesligateam der Pulheim
Gophers. Das Spiel findet am 22.03.2008 um 12.00 Uhr auf dem Naby Field
(wurde nach dem Gründer Rainer Knobbe benannt) statt.

Die Eagles, dieses Jahr mit großem Kader, wollen wie auch im letzten Jahr den
Durchmarsch in die Verbandsliga schaffen, um wieder dahin zu kommen wo man
noch vor ein paar Jahren war, zurück in die Bundesliga.

Zudem hat man mit Hanns Udo Schild endlich wieder einen Trainer gefunden,
der sich zu hundert Prozent auf seine Tätigkeit konzentriert und das Team sehr
gut auf die Saison vorbereitet. So wurden vor allem Spieler wie Ralf Bauer,
Leistungsträger und Urgestein der Eagles, zum Bleiben überzeugt. Desweiteren
wurde der ehemalige Bundesliga Spieler Ralf Schlagloth zur Rückkehr ins Eagles
Trikot bewegt. Die Weichen für die Eagles sind also auf Durchmarsch in die
Verbandsliga gestellt.

In diesem Jahr gibt es außerdem wieder ein kleines Jubiläum für die Eagles und
zwar den XXV Eifelcup, zu dem sich schon hochkarätige Teams angesagt haben. 

Zu den Teams gehören neben dem Gastgeberteam den Eagles, die Reuions
Zoetermeer, HSC Nuenen-Eindhoven, AMVJ Amsterdam alle aus Holland, Tempo
Titans Praha aus Tschechien, Northern Kings aus Schottland, Pulheim Gophers,

Volmarstein Hereos und die Hamburg Nights. Das Turnier soll in diesem Jahr das
Highlight für die Eagles werden und wird wie gewohnt schon am Freitag, mit den
Vorrundenspielen beginnen.

Desweiteren gibt es dieses Jahr schon ein großen Erfolg zu vermelden und zwar
konnten die T-baller der Eagles bei einem Turnier in Neunkirchen ihren Titel
erneut verteidigen. Die kleinen zeigen schon worauf sich die Eagles in den
kommenden Jahren freuen dürfen. Einen guten 5 Platz konnte das 2. Team der
Eagles erringen. So kann es dieses Jahr weitergehen.

Hier noch das Herrenteam der Zülpich Eagles:
Ralf Bauer, Ralf Schlagloth, Jens Grieger, Andreas Reich, Stefan Faßbender, Todt
Toussaint, Mathieu Cartier, Carsten Holzportz, Jan Franz, Jonas Gorsch, Frank
Krieger, David Lahnstein, Mark Latta, Laurin Murk, Florian Reck, Boris Sambun-
jak, Marcel Schlensog, Jan Seeger, Torben Weber, Robert Weingartz, Florian
Wergen, Sebastian Wergen und Thomas Wolter.

Wanderfreunde Neffeltal
Füssenich – Geich 1980 e.V.

Am Sonntag den 16.03.08 wandern wir die Strecke, von Vussem, über Dreimüh-
len, Vollem, wieder zurück nach Vussem. Die ca. 11 km lange Strecke wird
geführt von Adam Canis. Abfahrt ist um 09:30 mit dem PKW ab Schulhof Füsse-
nich. Gäste sind wie immer herzlich willkommen! Es besteht Einkehr und
Mitfahrmöglichkeit.

Über weitere Aktivitäten unseres Vereins können Sie sich im Internet unter
www.wanderfreunde-neffeltal.de.tl informieren.

Verein der Hundefreunde
Nordeifel e.V.

Welpenausbildung ist wichtig für jeden Hund

Der Verein der Hundefreunde Nordeifel e.V. bietet ständig Welpenkurse für
Hunde aller Rassen an. Schwerpunkt ist die Sozialisierung von Haus- und Fami-
lienhunden sowie die Erziehung ohne Gewalt. Für den Verein steht dabei die
Mensch – Hund – Beziehung im Vordergrund. Praxisbezogenheit wie Stadttrai-
ning (z.B. in Euskirchen oder Bad Münstereifel) gehört ebenso dazu wie die
Ausbildung in kleinen Gruppen auf dem eigenen Trainingsgelände in Lessenich.

Wer die Welpenausbildung durchlaufen hat, kann im Verein dann auch das viel-
seitige Angebot in den Folgeübungsgruppen für die älteren Hunde nutzen. Neben-
bei: die Kosten sind für jedermann erschwinglich. Bei wöchentlicher Teilnahme
sind dies umgerechnet etwa 1,5 € pro Stunde. 

Wer sich also mit Gleichgesinnten treffen will und etwas für seinen Welpen (und
damit auch für sich) tun will, ist deshalb beim Verein der Hundefreunde Nordei-
fel e.V. an der richtigen Adresse. Fragen zur Welpenausbildung beantwortet die
Welpentrainerin Helga Bender unter der Telefonnummer 02251-921675. 

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite www.hundefreunde-nord-
eifel.de.
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Ständige Ausstellungen auf 400 m2.
Fragen SIE nach unseren günstigen Angeboten!!!

Bärenfeld 1 · 52391 Vettweiß-FROITZHEIM 
Tel. 0 24 24/94 44-0 · Fax 0 24 24/21 78

Hubert  Schmitz  GmbH
Heizung - Bäder - Fliesen

Dipl. Ing. Thadeus Garbowski
Selhauser Straße 16c · 52382 Niederzier
T 0 24 28 / 9 04 96 16 · F 0 24 28 / 90 36 17
M 01 63 / 2 89 92 57
www.g-it-konzepte.de
service@g-it-konzepte.de

Es gibt viele Netzwerk-Systeme …
wir kennen nur eins: Für jeden Kunden das Passende.

Ihr kompetenter Partner für EDV & Netzwerklösun-
· Client/Server-Systeme
· Internet/Intranet
· WLAN-Systeme
· Hardware-/Softwarevertrieb
· Lokale Netzwerke

· Messaging- & Fax-Lösun-
gen
· Telekommunikation
· Kundenspez. Einrichtungen
· Gebäudeverkabelung

Markus Schäfer GmbH

Auto Sofort Service

Bergheimer Straße 7

53909 Zülpich

Tel.: 02252/7038

Fax: 02252/81386

info@autoteile-schaefer.de

• WASCHPARK
• Auspuff
• Bremsen
• Stoßdämpfer
• Ölwechsel
• Reifen
• Inspektion
• HU/AU
• Zubehör
für alle Modelle
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KG Rot-Weiß Enzen 1958 e .V.
blickt auf eine erfolgreiche
Jubiläumssession zurück!

Wie schon mehrfach berichtet, feierte die KG Rot-Weiß Enzen 1958 e. V. in
diesem Jahr ihr 50-jähriges Bestehen.

Andy Wigge als "Gottlieb Wendehals" auf der großen Sitzung
Insgesamt wurden im beheizten Festzelt am Sportplatz fünf erfolgreiche Veran-
staltungen abgehalten. Eine „Große Sitzung“, ein Festkommers, eine Kindersit-
zung mit vorherigem musikalischen Frühschoppen und einer Mundartmesse,
buntes Karnevalstreiben mit einem abwechslungsreichen Programm an Weiber-
fastnacht und der Zugausklang.

Ehrenmitglieder, Ehrenpräsident und verdiente Mitglieder auf dem Festkommers
Der Umzug durch den Ort am Karnevalssamstag war in diesem Jahr so groß wie
nie zuvor. Die Bilder zeigen wie man in Enzen bei hervorragender Stimmung
ausgelassen feiern kann.

Mundartmesse mit anschl. Frühschoppen im Festzelt
Unsere Kindertanz-, Prinzen-, Jugendtanz-, Juniorentanz- und Damengarde sowie
das Synchrontanzpaar und die Showtanzgruppe „Surprise“, absolvierten zahlrei-
che Auftritte weit über die Grenzen von Enzen hinaus.

Unsere Garden im Karnevalsumzug
Wir, die KG Rot-Weiß Enzen, möchten uns auf diesem Weg bei der gesamten
Dorfbevölkerung, allen Dorfvereinen, den befreundeten Karnevalsvereinen, allen
Trainer-, Betreuer/innen und nicht zuletzt bei den Eltern der aktiven Kinder recht
herzlich bedanken.

Ein Jubiläum in Rot und Weiß
Ein herzliches Dankeschön all unseren Sponsoren und Gönnern die uns finan-
ziell unterstützen und nicht zuletzt all unseren aktiven Mitgliedern, Helfer/innen
ob Kind, Jugendlicher oder Erwachsener.

Jubiläumsumzug 2008
Ohne diese vielfältige Unterstützung könnten wir diese Feierlichkeiten nicht
durch führen. Außerdem trägt damit jede/r einzelne zur Pflege des rheinischen
Brauchtums bei und hilft aktiv bei der Integration unserer Kinder und Jugend-
lichen im Vereinsleben.

Thomas Fischer (Sitzungspräsident/2. Vorsitzender)

JENS VAN JÜCHEMS

RECHTSANWALT

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht

Zivilrecht
Arbeitsrecht

Schumacher Straße 10-12 Telefon: (0 22 52) 50 04
53909 Zülpich Telefax: (0 22 52) 83 45 55
(in der Fußgängerzone Nähe Markt)

...direkt hinter dem   Fressnapf
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Patienten-Info Dentallabor:
Tel.:  0 22 52 / 309 702
Gerne stellen wir auch den direkten Kontakt 
zu unseren zahnärztlichen Partnern her.

Zertifiziertes Fachlabor 
für Implantattechnik


